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Querfeld Gartengestaltung

Entspannen im Garten
Gartenplanung 

Beratung und Ausführung
von Neuanlagen und 

Umgestaltungen

Bewegung im Garten
Steinarbeiten

Terrassen und Wege
Installation von 

Beregnungsanlagen

Wasser im Garten
Teiche, Schwimmteiche 

Kleinbiotope 
mit Wasserfällen und 

Wasserläufen

Ein Baum
macht noch keinen Garten.

Oder: im Urinstinkt des
 Menschen steckt die 

Sehnsucht nach der Rückkehr
ins Paradies

Gärtnermeister Günter Querfeld
J. Stadlmaier-Gasse 2/29, 3003 Gablitz, Telefon: 0676/3149910

E-Mail: office@querfeld.at, www.querfeld.at
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Liebe Gablitzerinnen
Liebe Gablitzer
Ich hoffe, Sie konnten einen entspannten, erholsamen und 
schönen Sommer verbringen. Der heurige Sommer hatte es 
in sich – ging dieser doch in die Geschichtsbücher unserer 
Meteorologen ein. 

Und kaum ist dieser Sommer vorbei, 
beginnt schon ein „heißer“ Herbst. 

Dank unseres Landeshauptmannes, 
der am 10.9.15 für die „Braking News“ 
sorgte – unser Bezirk Wien-Umgebung 
wird aufgeteilt. Mit 1.1.2017 ist Wien-
Umgebung Geschichte. 

Ich bin jetzt schon seit 1993 in diesem 
Bezirk tätig und seit dieser Zeit gibt es 
immer wieder Diskussionen und Ge-
rüchte zu diesem Thema – jedoch jetzt 
ist es soweit. Ich persönlich bin nicht 
gegen die Auflösung von Wien-Umge-
bung, da dieser ohnedies auf Grund 
seiner Geografie nie eine Einheit sein 
kann und es auch nie geworden wäre. 

Was mir jedoch überhaupt nicht 
„schmeckt“, ist die Art und Weise, wie 
es verlautbart wurde und wie die ge-
naue Aufteilung geplant ist.

Dass nunmehr unser LH auch noch 
durch die einzelnen Bereiche (Purkers-
dorf und Schwechat) zusätzlich die Be-
zirksgrenze zieht, ist für mich absolut 
UNVERSTÄNDLICH, WIDERSINNIG und 
NICHT NACHVOLLZIEHBAR. Laut un-
serem Landeshauptmann sei bei der 
„Zuordnung der Gemeinden“ auf eine 
Erreichbarkeitsstudie verwiesen wor-

den – die würde ich gerne mal sehen 
bzw. erfahren, wer diese gemacht hat.

Derzeit besteht in Purkersdorf eine 
Außenstelle der BH Wien-Umgebung, 
die laut Medienberichten bestehen 
bleiben soll – dann neu als Außenstel-
le der BH St. Pölten Land – aber wenn 
dies so umgesetzt werden soll, NICHT 
für die Bewohner von Gablitz und Mau-
erbach. Denn wir dürfen dann für den 
Behördenweg nach Tulln fahren. Für 
Personen, die nicht im Besitz eines Au-
tos oder Führerscheines sind, ist dies 
nahezu nicht machbar, da die Anbin-
dung verkehrstechnisch mittels Bussen 
eigentlich NICHT vorhanden ist – DAS 

SOLL BÜRGERNÄHE SEIN?????? Die Er-
reichbarkeit von Tulln und Purkersdorf 
ist gleich (so müsste es eigentlich in die-
ser Studie stehen).

Nach Purkersdorf – der zukünftigen 
Stadt im Bezirk St. Pölten Land – fahren 
Busse im 30 Minuten Takt von Gablitz 
und an manchen Tagen auch unser Ort-
staxi, wenn es die Kunden wünschen – 
nach Tulln müsste der Takt ja eigentlich 
genau so sein (wegen der Erreichbar-
keitsstudie), denn das Bürgerservice 
soll ja in den Gemeinden nicht schlech-
ter werden!!!!

IhRE AnSpREchpARTnER  
 BEI DER SpÖ GABLITZ

peter Almesberger
2. Vizebürgermeister
Geschäftsführender Gemeinderat
• Infrastruktur und Wirtschaft 
• Kultur und Bildung • Soziales
Tel. 0664/405 24 73
almesberger.peter@a1.net

Andreas Forche
Gemeinderat
Vorsitzender des  
Prüfungsausschusses
• Finanzen
Tel. 0676/792 96 61
andreas.forche@gmx.at

Luise Zwettler 
Obfrau der Gablitzer 
Pensionisten 

Tel. 0676/725 80 41
aloisia.zwettler@aon.at

christian Bernardyn 
Jugend- und Sportbeauftragter

Tel. 0664/6234043
christian.bernardyn@chello.at

Rene Weis 
Organisationsreferent

Tel. 0699/12612544
weis.rene@chello.at

Stefan Ulreich 
Jugendbeauftragter

Tel. 0650/4116042
ulreich.spoe@gmx.at

Ing. Marcus Richter
Geschäftsführender Gemeinderat 
• Straßen und Verkehr 
• Finanzausschuss

Tel. 0664/1845 125 
marcus.richter@chello.at

claudia Fritzenwanker 
Gemeinderat
• Kultur und Bildung
• Generationen und Familie
• Naturschutz
Tel. 0676/6201577
claudia@inarena.at

christian Sipl
Gemeinderat
• Generationen und Familie
• Soziales

Tel. 0664/810 11 28
christian.sipl@gmx.at

Rupert Winkler
Gemeinderat
• Straßen und Verkehr
• Naturschutz
• Infrastruktur und Wirtschaft
Tel. 0664/884 61 510
rupert.winkler@chello.at
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Nach einer Phase der Abkühlung stel-
len sich für mich doch auch noch einige 
andere Fragen die Zukunft betreffend, 
sollte diese vom LH verkündete Eintei-
lung bleiben:

Wie geht es bei den Schulverbänden 
weiter? Nahezu 90% der Gablitzer Kin-
der besuchen Schulen in Purkersdorf 
– dann befinden wir uns in Tulln und 
Purkersdorf ist St. Pölten Land???

Speziell die Zusammenarbeit mit 
Purkersdorf funktioniert immer sehr 
gut. Vor einiger Zeit wurde der Mu-
sikschulverband von den Gemeinden 
Purkersdorf, Gablitz und Mauerbach 
gegründet – wie geht das jetzt weiter?

Rettungstechnisch wird der gesamte 
Gerichtsbezirk vom RK Purkersdorf/
Gablitz (von der dortigen Bezirksstelle 

aus) und vom ASBÖ Purkersdorf be-
treut – geht das dann so weiter????

Zur Polizei: Im Gerichtsbezirk Pur-
kersdorf bestehen derzeit Polizeiin-
spektionen in Pressbaum, Purkersdorf, 
Gablitz und Mauerbach, wobei speziell 
die 3 letztgenannten durch die geogra-
fische Lage gut miteinander arbeiten 
und sich immer wieder gegenseitig 
aushelfen und unterstützen. Wenn die 
Trennung kommen sollte, wird dies ein 
wenig schwieriger werden, da diese 
dann für unterschiedliche Bezirke zu-
ständig sind. Aber die Unterstützung 
von Sieghartskichen ist ja gleich schnell 
da wie die von Purkersdorf. Zur Feuer-
wehr: Derzeit besteht das Abschnitts-
kommando Purkersdorf aus den Weh-
ren des Gerichtsbezirkes – auch hier 

wird eine gut bestehende Struktur 
eventuell zerschlagen. Es stellen sich 
in der derzeitigen Phase viele Fragen, 
auf die wir noch keine entsprechenden 
Antworten bekommen haben.

Meiner Meinung nach kann es nur 
so funktionieren, dass der GESAMTE 
Gerichtsbezirk Purkersdorf GESCHLOS-

SEN zu einem neuen Bezirk „wandert“. 
Den Teil in sich nochmals zu zerteilen, 
ist für mich nicht nachvollziehbar und 
einfach nur FALSCH.

Ich kann Ihnen nur versichern, dass 
ich meinen Unmut und meine Beden-
ken, die diese Aufteilung betreffen, 
schon bei den Stellen des Landes NÖ de-
poniert habe, in der Hoffnung, dass die-
se Bedenken ernst genommen werden. 
Für die Umsetzung ist eine 2/3 Mehrheit 
im Landtag notwendig. 

Nachdem ich diese Bedenken nicht 
nur den Abgeordneten der SPÖ im 
Land NÖ sondern auch allen politisch 
gewählten Vertretern in NÖ Landtag 
mitgeteilt habe (mein ungekürzter 
Brief befindet sich im hinteren Teil 
unserer Ausgabe), machten mir die 
ersten Antworten mehrerer Abgeord-
neter durchaus Mut. Schließlich hat 
unser Hr. Landeshauptmann doch ge-
merkt, dass „seine“ Aufteilung nicht 
die beste war. Noch vor der Sitzung 
des Landtages am 24.9.2015 wurde 
verkündet, dass diese am 10.9.2015 
kundgemachte Aufteilung des Be-
zirkes doch wieder anders kommt. 
Alle Bemühungen waren von Erfolg 
gekrönt – WIR WERDEN NICHT VON 

PURKERSDORF GETRENNT. FO
TO

: 
W
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GASTHAUS
LAABACHER WEINSCHENKE

Geöffnet: Donnerstag bis Sonntag, 9 bis 22 Uhr
Jederzeit Verpflegung von Bus- und Reisegruppen!

Ruhiger Gastgarten und Kinderspielplatz
www.laabacher-weinschenke.at

Laabach 1
A-3003 Gablitz

Tel. 02231/633 00
Mobil 0664/1321818

laabach1@gmx.at

Ich darf mich auf diesem Wege bei allen 
bedanken, die mitgeholfen haben, die-
sen Meinungsumschwung zu bewirken.

In unserer letzten Ausgabe habe ich 
begonnen, über Projekte der einzel-
nen Ausschüsse zu berichten und Ih-
nen näher zu bringen. Da wir derzeit 
(beim Schreiben der Artikel) mitten in 
der Ausschussphase sind, tue ich mir 
diesbezüglich ein wenig schwer. Aber 
in der nächsten Ausgabe werden Sie 
diese Berichte in gewohnter Manier le-
sen können.

Ein weiteres Thema, das uns in der 
nächsten Zeit begleiten wird, ist sicher-
lich die Thematik der Flüchtlingsbe-
treuung. Zu diesem Thema fand auch 
am 10.9. ein sehr gut besuchter Info-
abend auf dem Gemeindeamt statt. 
Mittlerweile ist unsere Unterkunft im 
Bauhof mit 9 Flüchtlingen voll belegt. 
Unter diesen befinden sich auch 4 Kin-
der. Sie sind gut versorgt und benötigen 
derzeit keine weiteren Sachen. Ich habe 
mit ihrem Betreuer, Herrn Chikh, ver-
einbart, dass er sich im Bedarfsfalle je-
derzeit an mich wenden kann. Bei dem 
Infoabend konnte festgestellt werden, 
dass mehrere Privatpersonen Quartiere 
zur Verfügung stellen wollen. Wenn Sie 
selbst mit dem Gedanken spielen, kann 
ich Sie nur einladen, sich bei mir zu 
melden.

Ihr Vizebürgermeister

Peter Almesberger
ggr für soziales und gemeindewohnungen

Ing. W. Rott
3003 Gablitz
Laubegasse 5

0664/4532115
garten.rott@tele2.at

Gartenpflege
I.W.R.

Ihr Garten in 

bester Hand!

Baumpflege
Baumabtragungen

Bewässerungsanlagen
Heckenschneiden

Hochbeete
Rollrasen verlegen

Sämtliche Gartenarbeiten
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„Einfach zum nachdenken für unsere 
gewählten Mandatare“
Ein Gedankenanstoß zur geplanten Aufspaltung des Gerichtsbezirkes Purkersdorf – in der 
Hoffnung, dass der/die eine oder andere Abgeordnete die Sicht der Betroffenen teilt und dadurch 
ein Umdenken erreicht werden kann.

Almesberger Peter
Ortsparteivorsitzender SPÖ Gablitz
2. VzBgm der Marktgemeinde Gablitz
Dingelstedtgasse 81
3003 Gablitz

Gablitz, am 11.09.2015
Betreff: Bezirksauflösung WU

An die SPÖ Mitglieder der NÖ Landesregierung
An alle SPÖ Abgeordneten des NÖ Landtages

Geschätzte Frau Landeshauptmannstellvertreterin Mag. Karin RENNER!
Geschätzter Herr Landesrat Maurice ANDROSCH!
Werte Abgeordnete zum NÖ Landtag!

Darf ich mich kurz vorstellen. Ich bin Ortsparteivorsitzender der SPÖ Gablitz, 2. VzBgm der Wienerwaldgemein-
de, Vorsitzender-Stv. in der Personalvertretung Polizei WU sowie in der Polizeigewerkschaft. Weiters versehe 
ich seit 1993 meinen Dienst auf der Polizeiinspektion Gablitz.

Mit großer Verwunderung habe ich am 10.9. aus den Medien entnommen, dass unser Bezirk Wien – Umgebung 
aufgelöst wird. Vorab möchte ich euch mitteilen, dass ich NICHT gegen die Auflösung des Bezirkes bin, da die-
ser ohnedies auf Grund seiner Geografie nie eine Einheit sein kann und es auch nie geworden wäre.

Jedoch als ich die genaue Aufteilung gelesen habe, kam ich aus der Verwunderung nicht mehr heraus. Dass 
nunmehr unser LH auch noch durch die einzelnen Bereiche (Purkersdorf und Schwechat) zusätzlich die Be-
zirksgrenze zieht, ist für mich absolut UNVERSTÄNDLICH, WIDERSINNIG und NICHT NACHVOLLZIEHBAR. 

Laut unserem Landeshauptmann sei bei der „Zuordnung der Gemeinden“ auf eine Erreichbarkeitsstudie ver-
wiesen worden – die würde ich gerne mal sehen, bzw. erfahren, wer diese gemacht hat.

Derzeit besteht in Purkersdorf eine Außenstelle der BH Wien Umgebung, die laut Medienberichten bestehen blei-
ben soll - dann neu als Außenstelle der BH St. Pölten Land – aber wenn dies so umgesetzt werden soll, NICHT 
für die Bewohner von Gablitz und Mauerbach. Denn wir dürfen dann für den Behördenweg nach Tulln fahren. Für 
Personen, die nicht im Besitz eines Autos oder Führerscheines sind, ist dies nahezu nicht machbar, da die Anbin-
dung verkehrstechnisch mittels Bussen eigentlich NICHT vorhanden ist – DAS SOLL BÜRGERNÄHE SEIN?????? 
Die Erreichbarkeit von Tulln und Purkersdorf ist, wenn man der zitierten Studie glaubt, gleich????
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Nach Purkersdorf – der zukünftigen Stadt im Bezirk St. Pölten Land -  fahren Busse im 30 Minuten Takt von 
Gablitz und an manchen Tagen auch unser von der Gemeinde Gablitz eingeführte Ortstaxi, wenn es die Kun-
den wünschen - nach Tulln müsste der Takt ja eigentlich genau so sein (wegen der Erreichbarkeitsstudie), denn 
das Bürgerservice soll ja in den Gemeinden nicht schlechter werden!!!!

Nach einer Phase der Abkühlung stellen sich für mich doch auch noch einige andere Fragen die Zukunft betref-
fend, sollte diese von LH verkündete Einteilung bleiben:

Wie geht es bei den Schulverbänden weiter – nahezu 90% der Gablitzer Kinder besuchen Schulen in Purkers-
dorf – dann befinden wir uns in Tulln und Purkersdorf ist St. Pölten Land?

Speziell die Zusammenarbeit mit Purkersdorf funktioniert immer sehr gut. Vor einiger Zeit wurde der Musik-
schulverband von den Gemeinden Purkersdorf, Gablitz und Mauerbach gegründet – wie geht das jetzt weiter?

Rettungstechnisch wird der gesamte Gerichtsbezirk vom RK Purkersdorf/Gablitz (von der dortigen Bezirksstelle 
aus) und vom ASBÖ Purkersdorf betreut – geht dass dann so weiter?

Zur Polizei: Im Gerichtsbezirk Purkersdorf bestehen derzeit Polizeiinspektionen in Pressbaum, Purkersdorf, Ga-
blitz und Mauerbach, wobei speziell die 3 letztgenannten durch die geografische Lage gut miteinander arbeiten 
und sich immer wieder gegenseitig aushelfen und unterstützen. Wenn die Trennung kommen sollte, wird dies 
ein wenig schwieriger werden, da diese dann für unterschiedliche Bezirke zuständig sind. Aber die Unterstüt-
zung von Sieghartskichen ist ja gleich schnell da, wie die von Purkersdorf. Weiters wird die direkte schnelle 
Verständigung unmöglich, da die Polizeiinspektionen Gablitz und Mauerbach auf einem andern Funkkanal ge-
schalten werden.

Zur Feuerwehr: Derzeit besteht das Abschnittskommando Purkersdorf aus den Wehren des Gerichtsbezirkes – 
auch hier wird eine gut bestehende Struktur eventuell zerschlagen. 

Es stellen sich in der derzeitigen Phase viele Fragen, auf die wir noch keine entsprechenden Antworten bekom-
men haben.

Meiner Meinung kann es nur so funktionieren, dass der GESAMTE Gerichtsbezirk Purkersdorf GESCHLOSSEN 
zu einem neuen Bezirk „wandert“. Den Teil in sich nochmals zu zerteilen, ist für mich nicht nachvollziehbar und 
einfach nur FALSCH.

Werte Genossinnen und Genossen, wie ihr dieser kleinen Schilderung entnehmen könnt, gibt es viele Punkte, 
die GEGEN eine Spaltung des Gerichtsbezirkes Purkersdorf sprechen.

Ich darf euch bitten, euch dafür einzusetzen, dass der Gerichtsbezirk Purkersdorf NICHT geteilt wird. Dies wür-
de für die Bevölkerung der Marktgemeinde Gablitz (und auch Mauerbach) sicherlich KEINE Vorteile bringen. 

Ich möchte nochmals betonen, dass ich im Wesentlichen nicht gegen die Auflösung des Bezirkes bin – jedoch 
wenn diese kundgemachte Aufteilung bleibt – NEIN.

Für weitere Auskünfte stehe ich jederzeit zur Verfügung.

FREUNDSCHAFT

 
(Almesberger Peter)
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Sehr geehrte Damen und Herren!

Bezug nehmend auf die Schreiben von Wolfgang Braumandl, SPÖ Tullnerbach und Peter Almesberger, SPÖ 
Gablitz, darf ich mitteilen, dass ich seitens des Sozialdemokratischen Gemeindevertreterverbandes NÖ die 
Bedenken teile. Der Bezirk Purkersdorf sollte zu 100 % in einen neuen Bezirk übergeleitet werden.
Eine Trennung des bestehenden Bezirkes halte ich für genauso wenig sinnvoll wie die Aufteilung des 
Verwaltungsbezirkes Schwechat nach Bruck und Mödling.

Ich werde mich daher auch in der am nächsten Donnerstag stattfindenden Landtagssitzung dafür einsetzen, 
dass die Forderungen unserer Freunde in die letztendlich gültige Aufteilung bis 2017 Einfluss finden.
Nach ersten Gesprächen auf politischer Ebene wurde mir von unserem Klubobmann Alfredo Rosenmaier 
Gesprächsbereitschaft von der ÖVP signalisiert.

Mit freundschaftlichen Grüßen

LAbg. Bgm. Rupert Dworak
Präsident des SPÖ GVV NÖ

Die Antwort:
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Bericht aus dem Sozialresort
Rückblick und Vorschau 

heizkostenzuschuss 2015/2016
In der Sitzung des Gemeinderates vom 
24.09.2015 wurde, wie in den letzten 
Jahren, die Auszahlung eines Heizko-
stenzuschusses in der von € 250,-- für 
finanziell schlechter gestellte Gablitze-
rinnen und Gablitzer beschlossen. Die 
Anträge können nur von Gablitzinnen 
und Gablitzern gestellt werden, die hier 
bei uns in Gablitz ihren Hauptwohnsitz 
haben. Diese Gablitzer Förderung wird 
zusätzlich zu der vom Land NÖ be-
schlossenen ausbezahlt.

WICHTIG: Beide Zuschüsse werden 
nur nach Antrag ausbezahlt!

Wer kann diesen Heizkostenzu-
schuss erhalten?
◼ bezieherinnen und Bezieher einer 

Mindestpension nach § 293 ASVG 
(Ausgleichszulagenbezieherinnen 
und -bezieher);

◼ bezieherinnen und Bezieher einer 
Leistung aus der Arbeitslosenversi-
cherung, die als arbeitssuchend ge-
meldet sind und deren Arbeitslosen-
geld/Notstandshilfe den Ausgleichs-
zulagenrichtsatz von € 872,31 für 
Alleinstehende und € 1.307,89 für 
Ehepaare nicht übersteigt;

◼ bezieherinnen und Bezieher von 
Kinderbetreuungsgeld oder des NÖ 
Kinderbetreuungszuschusses, deren 
Familieneinkommen den oben ge-
nannten Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt;

◼ sonstige Einkommensbezieherinnen 
und -bezieher, deren Familien-
einkommen den oben genannten 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt;
 

Antragsformulare liegen im Gemeinde-
amt auf. Frau Hasiber und Frau Dobias 
(Tel. 02231/63466 DW 130 bzw. 131) 
helfen Ihnen beim Ausfüllen der Anträ-
ge und geben Ihnen auch gerne weitere 
Auskünfte.

Vortrag Barrierefreiheit
Was bedeutet Barrierefreiheit? Was 
macht Behinderung aus? Welche Bar-
rieren gibt es? Wo besteht Diskrimi-
nierung? Was sagt das Bundes-Behin-
derten-Gleichstellungs-Gesetz? Wie Sie 
sehen können, gibt es in diesem Bereich 
viele Fragen. 

Der Sozialausschuss hat sich auch 
mit diesem Thema auseinandergesetzt 
und hat beschlossen, zu diesem The-
menkreis einen Vortrag zu veranstalten. 
Das BHW NÖ (Bildungs- und Heimat-
werk Niederösterreich) führte bereits 
im Jahr 2009 eine Begehung der Markt-
gemeinde Gablitz durch und basierend 
auf diese zurückliegende Ortsbegehung 
soll versucht werden, auf die oben an-
geführten Fragen Antworten zu finden. 

Mit dem Inkrafttreten des Bundes-
Behinderten-Gleichstellungs-Gesetz 
im Jänner 2006 und der Ratifizierung 

der UN-Konvention über die Rechte 
von Menschen mit Behinderung 2008 
wurde der gesetzliche Rahmen dafür 
geschaffen, dass sich Menschen mit Be-
hinderung gegen Barrieren erfolgreich 
wehren können. Mit 31.12.2015 laufen 
die im Bundes-Behinderten-Gleichstel-
lungs-Gesetz definierten Übergangs-
fristen aus. 

Dennoch bestehen weiterhin viele 
Unklarheiten: Wen betreffen die Ge-
setze überhaupt? Was passiert, wenn 
sie nicht eingehalten werden? Durch 
die Abhaltung dieses Vortrages wollen 
wir versuchen, Antworten auf diese 
Fragen zu finden.

Somit darf ich Sie als Vorsitzender des 
Ausschusses für Soziales zum Vortrag 
des BHW NÖ recht herzlich einladen.

Dieser findet am 5.11.2015 
um 19.00 Uhr am  Gemeindeamt 
(Sitzungssaal) statt.

Schulstarthilfe
Mit meinem noch vor der Sommerpause 
umgesetzten Projekt der „Schulstarthil-
fe“ dürfte ich ins „schwarze“ getroffen 
haben. Aus den vielen positiven Re-
aktionen konnte ich entnehmen, dass 
wir damit vielen Eltern unter die Arme 
greifen konnten. Es steht für mich fest, 
dass diese Aktion und Unterstützung 
zu einer Dauereinrichtung der Markt-
gemeinde Gablitz werden soll.

Peter Almesberger
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Gablitz erhält neue Gasse: Walter neumayer-Gasse 
feierlich am 5.9. eröffnet

Die Walter Neumayer-Gasse ist ei-
ne von der Hauersteigstraße ab-

zweigende Einbahnstraße Richtung 
Kirchengasse und führt zu neu par-
zellierten Grundstücken. Laut Linien-
führung des Flächenwidmungsplanes 
wurde die Gasse in einen Hang errich-
tet, wodurch der Bau einer Stützmauer 
aus Wurfsteinen gegen den Hangdruck 
notwendig war. Die Gassenlänge be-
trägt 220 m und die verbaute Fläche 
rund 1.320 m².

Die Aufnahme des Regenwassers 
erfolgt zuerst über die Einlaufschächte 
und weiters über großdimensionierte 
Rohre, die als kurzzeitige Zwischen-
speicherung dienen. Danach erfolgt der 
langsame Einlauf in den Bach. 

Der Straßenaufbau wurde mit 2,5% 
Querneigung mit einer Frostschutz-
schicht, einer unteren Tragschicht 
und einer stabilisierten Tragschicht im 
oberen Bereich gebaut. Erst nach Fer-
tigstellung der geplanten Häuser wird 
zuletzt die Deckschicht mit den Rand-
steinen verbaut werden.

Natürlich sind die Leitungseinbauten 
für Strom, Wasser und Kanal verlegt. ❶

nestroygasse Einbahnregelung
Nach Überprüfung der zur Verfügung 
stehenden Möglichkeiten von einer Ver-
ordnung und Markierung von Abstell-
flächen bis eben hin zur Verordnung 
einer Einbahnregelung wurde dies mit 
einem Verkehrsexperten des Landes 

NÖ detailiert besprochen und geplant.
Nachdem auch die betroffenen Anrai-
nerInnen ihre Wünsche eingebracht 
haben, war die Lösung, legales Parken 
in der Gasse ohne gegenseitiges Anzei-
gen zu ermöglichen, die Einbahnrege-
lung.

Dazu haben der Bürgermeister und 
ich eine Verkehrsverhandlung mit der 
Bezirkshauptmannschaft Wien-Umge-
bung einberufen, als Basis für die Ver-
ordnung einer Einbahnregelung, die 
nach weiteren Gesprächen mit Anrai-
nerinnen/Anrainern von der Eitlergasse 
kommend ab der Nestroygasse 11 bis 
vor die Garageneinfahrt der Nestroy-
gasse 21 gelten wird. Davor und danach 
ist die Gasse weiter in beide Richtungen 
befahrbar.

Das bedeutet, dass bis inklusive Ne-
stroygasse 11 weiter die Zu- und Ab-
fahrt über die Eitlergasse möglich ist 
und von der anderen Seite die Zu- und 
Abfahrt über die Raimundgasse.

Randstreifensanierung an der hau-
ersteigstraße zwischen Friedhof und 
Marienheim
Der Randstreifen war in diesem Stra-
ßenabschnitt völlig zerrissen und im-
mer wieder fanden sich Erdreich und 
auch kleinere Steine auf der Fahrbahn. 
Gerade im Kurvenbereich war dadurch 
die Gefahr des Schleuderns für Ver-
kehrsteilnehmerInnen gegeben. Durch 
diese wichtige Sanierungsmaßnahme 

ist dieser Bereich nun sicher zu befah-
ren und auch eine optische Aufwer-
tung. ❷ ❸ ❹ 

Gehsteigsanierung an der hauersteig-
straße auf höhe Robinsonspielplatz 
Noch in diesem Jahr soll der Gehsteig 
im oben genannten Bereich general-
saniert werden. Grund dafür ist eine 
entstandene starke Neigung des Geh-
steiges zum Böschungsbereich. Dabei 
wird der Gehsteig auf 1,25 m verbrei-
tert und der Abfluss des Regenwassers 
soll künftig weg von der Straße hin zur 
Böschung geleitet werden. Der Unter-
bau wird vermutlich ebenso erneuert 
werden. Für die Sanierungsarbeiten 
wurden im Straßen- und Verkehrsaus-
schuss € 29.377,01 inkl. 20% MwSt. 
gemäß Angebot und Rahmenvereinba-
rung mit der Firma Pittel & Brausewet-
ter beschlossen. ❺

Zwei Buswartehäuschen werden er-
neuert
Das Buswartehäuschen an der Ecke 
Hauersteigstraße/Eitlergasse und je-
nes in der Daniel Gran-Gasse werden 
neu errichtet, da eine Reparatur der 
morschen und kaputten Holzträger-
konstruktion als nicht wirtschaftlich 
angesehen wird. Die neuen Buswarte-
häuschen werden in einem modernen 
und zeitgemäßen Design aus pulverbe-
schichtetem Aluminium und Glas die 
alten ersetzten. Geliefert werden die 

❶ ❸

❹

❷
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Mobil: 0664/251 34 19 E-Mail: office@maier-elektro.at

Durchführung sämtlicher Elektroinstallationen, Verkauf sämtlicher Geräte

beiden neuen Modelle von der Firma 
Ziegler Außenanlagen GmbH um ge-
samt € 7.716,53 inkl. 20% MwSt. Die 
Demontage der alten und der Aufbau 
der neuen Buswartehäuschen erfolgt 
durch unsere Mitarbeiter des Bauhofes.

Verkehrsmessung an der B1
Im Herbst wird für eine Woche eine Ver-
kehrsmessung von der Firma CAT Traf-
fic – Cichon Automatisierungstechnik 
GmbH durchgeführt. Dadurch möchte 
ich den Verkehrsstrom der Fahrzeuge, 
die Anzahl bis Gablitz und durch Gablitz 
bestimmen lassen. Die Messdaten un-
terscheiden die Anzahl von Lkws, Pkws, 
einspurigen Fahrzeugen sowie Sonder-
fahrzeugen und sind für beide Rich-
tungen angesetzt. Neben der Auswer-
tung der Fahrzeuganzahl, erhalten wir 
auch Daten über die gefahrenen Höchst-
geschwindigkeiten und Durchschnitts-
geschwindigkeiten im Messzeitfenster. 
Über diese Daten erhalten wir wichtige 
Informationen über die Verkehrsströme 
durch unser Gemeindegebiet.

Radverleihsystem nextbike 
Das Bike-Sharing System in Gablitz 
gegenüber dem Gemeindeamt am 
Park&Ride Parkplatz wartet mit 4 
Stück 7-Gang Leihrädern auf Sie. Rad 
mieten und losradeln auf einen der vie-
len Standorte: Näheres finden Sie unter 
www.nextbike.at.

Und so einfach geht’s:
Für die Benutzung der NextBikes ist 
eine einmalige Registrierung erforder-
lich: per Hotline 02742-22 99 01 oder 
online unter www.nextbike.at

GGR Ing. Marcus Richter

❺
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Eröffnung „Walter neumayer Gasse“
Große Ehre für unseren langjährigen Vizebürgermeister

Am 5. Dezember 2013 hat der Ge-
meinderat der Marktgemeinde Ga-

blitz über Antrag unseres Bürgermei-
sters mehrheitlich (nur die Grüne Liste 
Gablitz war nicht dafür) beschlossen, 
die neue Straße am Hauersteig nach 
unserem langjährigen Ortsparteivor-
sitzenden und Vizebürgermeister der 
Marktgemeinde Gablitz zu benennen. 
Am 5. September 2015 war es nun so-
weit. Die neue Gemeindestraße am Hau-

ersteig wurde offiziell eröffnet. Nach 
Begrüßungs- und Würdigungsworten 
von BGM Michael Cech und BGM Karl 
Schlögl, Grußworten von LT-Abg. Lukas 
Mandl und der Segnung durch unseren 
Laurant, war es schließlich soweit – das 
Band wurde durchschnitten und die 
Straßentafel enthüllt.

„Walter Neumayer Gasse“ – kaum ein 
anderer Ortspolitiker hat sich diese Ehre 
mehr verdient als er. War der doch über 

Jahrzehnte Vizebürgermeister unserer 
Wienerwaldgemeinde und viele, mitt-
lerweile selbstverständliche Errungen-
schaften, wurden in seiner Zeit umge-
setzt. Dass unser Walter seine Spuren in 
Gablitz hinterlassen hat und immer noch 
in Erinnerung vieler Gablitzerinnen und 
Gablitzer ist, zeigte sich auch daran, 
dass viele Gablitzerinnen und Gablitzer 
an der Eröffnung und Segnung der Stra-
ße teilgenommen haben.
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Kleiner Blaulichttag – Gablitzer Ferienspiel
FF Gablitz, RK Purkersdorf-Gablitz, ASBÖ Purkersdorf und Polizei Gablitz

Sonnenbus ins Dirndltal
Bericht über meinen Prämiere als Reiseleiter

Auch heuer durfte der kleine Blau-
lichttag der Blaulichtorganisati-

onen beim Gablitzer Ferienspiel nicht 
fehlen. Im FF Haus in der Hauptstra-
ße zeigten die Organisationen was sie 
so alles machen und welche Ausrü-
stungsgegenstände bei den Einsätzen 
benötigt werden.

Bei der FF Gablitz konnten sich die 
Besucher (groß und klein) beim Zer-
schneiden einer Motorhaube erproben 
und auch die Fahrzeuge der Gablitzer 
Wehr konnten bestaunt werden.

Das RK Purkersdorf Gablitz zeigte, 
wie ein Defi funktioniert und bei ei-
ner kleinen Bastelstation konnten RK 
Fahrzeug zusammengebaut werden.

Der ASBÖ Purkersdorf demons-
trierte Rettungsdienst „hautnah“ – so 
wurden Kinder fachgerecht „ver-
arztet“ und auch gleich ins Rettungs-
auto verbracht.

Bei der Polizei konnten die Laserpi-
stole und der Alkomat erprobt werden 
und probesitzen stand ebenso am Pro-
gramm – und die Kinderpolizei samt 
Tipps war natürlich auch dabei.

Alle TeilnehmerInnen bestätigen, 
dass dies wieder ein schöner, gelun-
gener Event war, der mit Sicherheit 
nächstes Jahr am Programm stehen 
wird.

Peter Almesberger

Zum 21. Mal lud die Marktgemein-
de Gablitz alle Gablitzer Pensio-

nistinnen und Pensionisten zu dieser 
Nachmittagsfahrt ein. Zum ersten Mal 
durfte ich als „Reiseleiter“ fungieren 
und 3 „Sonnenbusse“ zur NÖ Landes-
ausstellung in meine Heimat, das wun-
derschöne Dirndltal, führen. 

Das neu errichtete Betriebszentrum 
der NÖVOG in der Laubenbachmühle, 

einer der 3 Standorte der heurigen Lan-
desausstellung, war das Ziel des Aus-
fluges.

Nach einer sehr lehrreichen und 
interessanten Führung durch die Aus-
stellung lud die Marktgemeinde Gablitz 
noch zu einer Jause in das „Alte Brau-
haus“ in Rabenstein an der Pielach, wo 
wir von Bürgermeister Ing. Kurt Witt-
mann recht herzlich begrüßt wurden. 

Bei meiner Prämiere freut es mich 
besonders, dass es nur positive Rück-
meldung auf die Organisation und 
Durchführung gegeben hat. Es war 
schön, mit unseren Pensionistinnen 
und Pensionisten einen äußerst kurz-
weiligen Nachmittag zu verbringen. 
Die Planungen für 2016 haben schon 
begonnen.

Peter AlmesbergerFO
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Kinderfest der SpÖ Gablitz
Am 22.08. war es wieder so weit. Auch die 
SPÖ Gablitz beteiligte sich am Ferienspiel 
der Marktgemeinde Gablitz und 
organisierte traditionell den „Family Day“ 
bei der Laabacher Weinschenke. 
Bei herrlichem Sommerwetter kamen 

viele Gablitzerinnen und Gablitzer 
samt Kindern und genossen einen 
wunderschönen Nachmittag. Neben 
Spielestationen und Gipsen und Malen, 
betreut durch die Kinderfreunde NÖ, 
konnte die große Hüpfburg ausgiebig 

Ein Fixpunkt 
beim gablitzer 
Ferienspiel
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getestet werden. Auch konnten die 
frisch gegrillten Würsteln gekostet 
werden. Viel Andrang herrschte  
auch beim Kinderschminken. 
Wir freuen uns schon wieder auf  
den „Family Day“ 2016.
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Grillfest des Klubs der Exekutive Wien-Umgebung
Gut besuchter Grillabend bei der Laabacher Weinschenke

Am 10.9.2015 veranstalteten die 
Laabacher Weinschenke und der 

Klub der Exekutive Wien-Umgebung 
das 2. Grillfest. 

Zahlreiche Gäste haben sich die 
Grillspezialitäten des ehem. Grillwelt-
meisters Walter Schleichl schmecken 
lassen. Der singende Polizist aus dem 
Bezirk Tulln „Günther Mann“ sorgte für 
den musikalischen Part des Abends und 
die gut bestückte Tombola wurde nach 

rung) sowie viele Polizeikollegen des Be-
zirkes Wien – Umgebung. Haupt thema 
des Abends war die an diesem Tage zu 
Mittag verkündete Aufsplitterung des 
Bezirkes Wien-Umgebung.  Dies be-
deutet, dass sich auch die polizeilichen 
Strukturen ändern. Ein Fest als Klub 
der Exekutive Wien–Umgebung kann 
noch veranstaltet werden – 2016. Mit 
2017 war es das.

dem fulminanten Feuerwerk verlost. 
Organisator und Obmann des Klubs 

der Exekutive Wien-Umgebung, Peter 
Almesberger, konnte bei diesem Fest 
zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Den 
Vorsitzenden-Stellvertreter des Zen-
tralausschusses für die Bundespolizei, 
Hermann Wally, Mitglied des Fachaus-
schusses für NÖ, Rudolf Simetzberger, 
zahlreiche Sponsorenvertreter (ÖBV, 
VÖB, Fam. Vyborny, Generali Versiche-
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nicht einsam, sondern gemeinsam
Ein kleiner Überblick über die künftigen Aktivitäten

Im Juni machten die Pensionisten ei-
nen Ausflug auf die Rax. Trotz des 

etwas kühlem Wetters fuhren wir mit 
der Seilbahn auf 1.547m Seehöhe. Ei-
nige von uns wanderten noch weiter bis 
zum Otto-Haus. Nach dem Mittagessen 
und der Talfahrt fuhren wir zu einem 
sehr guten Heurigen, von wo es ge stärkt 
nach Hause ging. Es war wieder ein 
 lustiger und schöner Ausflug.

Im Juli war wie jedes Jahr Mörbisch 
angesagt. Dieses Mal gab man „Eine 
Nacht in Venedig“, eine Operette von 
Johann Strauss. Das Stück steht für die 
pure Freude, das Eroberungsfieber, 
die Aufregung einer einzigen Nacht. 
Es erwartet einem ein Feuerwerk der 
Lustbarkeiten, ein Jahrmarkt der Lie-

beleien, mit bekannten Melodien, opu-
lenten Balletten, einem feudalen Büh-
nenbild und traumhaften Kostümen.

Wir hatten wie immer wunderschö-
nes Wetter und für jeden einzelnen war 
es ein wunderbares Erlebnis.

Im August stand ein Ausflug nach 
 Mitterbach auf die Gemeindealpe 
und zum Erlaufsee auf dem Plan. Ein 
Teil fuhr mit dem Sessellift auf den 
Berg, einige sonnten sich beim See. 
Am Nachmittag besuchten wir Maria-
zell, das 2010 zum „Schönsten Ort der 
Steiermark“ gekürt wurde. Um 1103 

wurde das Gebiet um Mariazell dem 
Stift St.Lambrecht geschenkt, das dort 
Mönchszellen gründete, um die ansäs-
sige Bevölkerung zu missionieren. Der 
Legende nach geht die Gründung des 
Wallfahrtsorts auf den 21. Dezember 
1157 zurück. Urkundlich erstmals er-
wähnt wird Mariazell im Jahr 1243. 
Ein Marienaltar wurde im Jahr 1266 
eingeweiht.

Die wunderschöne Basilika (zu sol-
cher 1908 erhoben) ist innen und außen 
eine vollendete Vereinigung von Gotik 
und Barock. Im Inneren auch sehens-
wert, ist die sogenannte „Wiener Orgel“ 
aus dem Jahr 1739. 

Natürlich durfte auch eine gute Jau-
se oder Eis nicht fehlen. Frohgemut 
ging es wieder nach Hause.

Der letzte Ausflug führt uns heuer 
wieder zum Spanferklwirt nach Zwei-
ersdorf an der Hohen Wand.

Im November ist das beliebte Gansl-
essen wie immer beim Schreiber.

Wussten Sie, dass…
…die erste bekannte alpinistische 
Besteigung der Rax um 1575 statt-
fand?

…der erste Raxführer 1894 erschien?

…die Raxalpe auch als Geburtsstätte 
der Wiener Alpinschule gilt?

…die Rax durch viele Jahrzehnte 
Refugium und Klettergebiet von 
Viktor Frankl war?

…durch ein Lawinenunglück mit drei 
Todesopfern im Jahre 1896 der erste 
Bergrettungsdienst der Welt gegrün-
det wurde?

Wann und wo finden Sie uns?
Wir treffen uns jeden Donners-
tag, zwischen 14 und 17 Uhr, im 
Gasthaus „Zum Schreiber“ in der 
Linzer Straße 77.

Auskunft erteilt gerne Obfrau 
Luise Zwettler, Tel. 63747 oder 
0676/7258041

HEIZUNG – WASSER – BAD

LINZERSTRASSE 80, 3003 GABLITZ
 Tel. 02231/63665, 638 68 Fax 638 68/16
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Gablitzer 
Ortstaxi 
Betriebszeiten: 
Mo, Mi und Fr von 8–13 Uhr (werktags)
Fahrtarife: 
Gablitz innerorts 2 Euro 
nach Purkersdorf (Ärztezentrum) oder 
Mauerbach 3 Euro pro Fahrt
Erreichbarkeit: 
Mo, Mi und Fr von 7.30–12.30 Uhr 
unter 02231/63466-600

Eine Initiative der Team für 
Gablitz

Fuchsbesuch am hauersteig
Mitte des Sommers, um die Mittagszeit, 
streunte ein Fuchs durch einige Grund-
stücke am Hauersteig. Nachdem er bei 
Nachbarn die verborgensten Winkel er-
kundete, besuchte er unseren Garten, 
legte sich in den Schatten des Hauses 
und verspeiste kurz danach genüsslich 
eine Maus. Und er machte keinerlei 
Anstalten, sich verscheuchen zu las-
sen. Nach einer Stunde tauchte er dann 
beim nächsten Nachbarn im Wohnzim-
mer unter dem Esszimmertisch auf.
Danach verschwand er auf Nimmer-
wiedersehen.

Was wir bieten:
Kompetente Betreuung durch unser Reifenteam
Komplettes Service rund um Ihre Reifen
Reifen-Depoteinlagerung inklusive Reinigung
PWK-, LKW-, Zweirad- und Landmaschinenbereifung
Alle Markenreifen und Felgen promt verfügbar
Stahl- und Alufelgen, Gebrauchtreifen

3003 Gablitz, Linzer Straße 180
Tel.: 02231/669 70, Fax: 02231/669 70 DW4
office@reifenfoeldi.at, www.reifenfoeldi.at

…da bin ich mir sicher!

HR Consulting
Alexander  Wozak

„Personal- und 
Managementberatung“

Sie suchen,
wir finden!

Die hellsten
Köpfe in

IT, Technik &
Management

Tel. +43 1 8771392-0  Mobil +43 664 1019263
alexander.wozak@hrconsulting.at  www.hrconsulting.at
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Hartmann Ges.m.b.H.
Im Auhofcenter 1140 Wien
Albert Schweitzer-Gasse 6
Tel. 01/979 28 09
Fax 01/577 49 81

•  Professionelle Kontaktlinsenanpassung
• Individuelle Brillenmode
• Verarbeitung in eigener Werkstätte
• Kostenlose Sehtests
• Kostenlose Sehberatung
• Hilfsmittel für Sehbehinderte

Der Weg zum besseren Sehen
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SVcar-rep.Gablitz
Der SVcar-repGABLITZ startet in den Heimspielen 
mit zwei Remis! Gablitz mit starker Leistung gegen 
Aufstiegsaspirant Tulln.

Unser Ort selbst ist, wie wir alle 
wissen, eine Marktgemeinde und 

liegt im Bezirk Wien-Umgebung, qua-
si an der Grenze zum Tullner Bezirk. 
Sie werden vermutlich aus den Medi-
en erfahren haben, dass dies jetzt doch 
auch in Zukunft so bleiben wird. Bei-
nahe wären Gablitz gegen Tulln ein 
echtes Tullner Bezirksderby geworden. 
Trotzdem handelt es sich bei dem Spiel 
SVcar-repGablitz gegen FC Tulln um 
ein Match mit Derbycharakter und die 
Heimischen konnten 300 Zuschauer ge-
gen den Titelaspiranten begrüßen.

Das erste Meisterschaftsspiel konn-
ten beide Teams gewinnen, Favorit wa-
ren am Papier dennoch die Gäste. Die 
Gablitzer sind seit letztem Jahr in der 
Gebietsliga und gewöhnten sich späte-
stens im Frühjahr 2015 an diese Spiel-
klasse. Eine Daueretablierung sollte 
daher auf jeden Fall möglich sein. 

Zum Spiel: Beide Mannschaften wa-
ren von Beginn an sehr spielfreudig 
und wollten unbedingt die Führung er-
zielen. Obwohl die Partie sehr attraktiv 
war, wurde eine Chance nach der an-
deren auf beiden Seiten vergeben. Ge-
gen Ende der ersten Halbzeit waren die 
Gäste aus Tulln aktiver, ins Tor trafen 
sie aber ebenfalls nicht. In den zweiten 
45 Minuten flachte das Spiel etwas ab, 

erst mit der Zeit wurden wieder gegen 
die kompakten Defensivleute richtige 
Torchancen herausgespielt. Man muss-
te bis zur 81 Minute warten, bis die 
Heimischen den vielumjubelten Treffer 
erzielten. Die Vorentscheidung war das 
nicht, drei Minuten vor dem Spielende 
fiel der Ausgleich für den anfangs ge-
handelten Favoriten! 

Fazit: Es war sicher auch als neu-
traler Beobachter eine Freude, bei die-
sem hochattraktiven Spiel zuzuschau-
en – der SVcar-repGablitz schrammte 
knapp an der Überraschung des Spiel-
tages vorbei, nach zwei Spielen standen 
beide Vereine daher noch ohne Nie-
derlage da. Die Leistung der Gablitzer 
Jungs war trotz allem sehr lobenswert, 
so wird man mit dem Abstieg absolut 
nichts zu tun haben.

Die Gablitzer waren lange Zeit in 
nummerischer Unterzahl gegen Abs-
dorf, bringen das Unentschieden aber 
über die Zeit! 

Gablitz mit Blitzstart
Der SVcar-repGablitz kam anfangs 
besser in die Partie, bei rund 35 Grad 
Außentemperatur sahen die Zuseher 
zunächst ein sehr ereignisreiches Spiel. 
Gleich in der 4. Minute kam es zu einer 
Freistoßsituation für die Gablitzer aus 

dem Halbfeld. Der zur Mitte getretene 
Freistoß wurde immer länger, im Kopf-
ballduell mit einem Gegenspieler beför-
derte Christopher Jekal den Ball dann 
ins Tor. In der Folge sah man ein recht 
ausgeglichenes Spiel mit Halbchancen 
auf beiden Seiten. In der 28 Minute 
dann ein Nackenschlag für die Elf aus 
Gablitz: Durch einen haarsträubenden 
Fehlpass im Aufbau kamen die Absdor-
fer zu einer großen Gelegenheit zum 
Ausgleich. Gablitz Verteidiger Martin 
Zorzi wehrte dann den Ball regelwidrig 
mit der Hand ab. Die Folge dieser Ak-
tion waren natürlich Platzverweis für 
Zorzi und Strafstoß für Absdorf. Diesen 
verwandelten die Absdorfer zum 1:1. 
Mit diesem Ergebnis ging es dann in 
die Kabinen.

Absdorf versucht, Überzahl zu nutzen
Nach Seitenwechsel übernahm Absdorf 
mit einem Mann mehr auf dem Feld 
erwartungsgemäß das Kommando. 
Gablitz wechselte nun auf ein 4-3-2, 

K.H.L. Komplett-Service
Ihr Spezalist für Gebrauchtes & Antikes
• Wohnungs- und Hausräumungen (mit Wertausgleich)
• Übernahme & Ankauf von Haushalts- und Flohmarktware
• Kauf von Altwaren, Militaria, Bilder, Glas, Antiquitäten etc.  
• kostenlose Besichtigung/unverbindliche Angebotslegung

Lintnerplatz Gablitz, Linzer Straße 2 
Do: 14.00-19.00 Uhr, Fr: 9.00-19.00 Uhr, Sa: 9.00-13.00 Uhr

Karl Heinz Lehner immer erreichbar unter:
Tel.: 0664 / 330 43 10 / www.antik-ankauf.at

Antik- & Kunstflohmarkt

Inserat_Gemeindepost_NEU:Layout 1  14.12.2012  16:38 Uhr  Seite 1
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versuchte natürlich defensiv kompakt 
zu stehen und im Konter zu Chancen 
zu kommen. Absdorf war zwar ein 
wenig feldüberlegen, verabsäumte es 
aber, in der Phase nach der Pause kla-
re Torchancen herauszuspielen. Zwei 
Konterchancen ergaben sich im Lau-
fe der zweiten Halbzeit durch Sascha 
Klöckl und Irakli Avaliani für die Heim-
mannschaft. Beiden Chancen blieben 
ungenutzt und auch Absdorf kam noch 
zu Gelegenheiten. Nach einem Angriff 
über die Seite trafen die Gäste die Quer-
latte und verpassten somit ebenfalls die 
mögliche Entscheidung. In der Schlus-
sphase gab es noch 2 Ausschlüsse für 
die Gäste.

Fazit: Heiße Temperaturen und eine 
Partie mit offenem Ausgang über die 
gesamte Spieldauer. Gablitz kämpft um 
den Punkt, Absdorf hat im Finish ein 
wenig Pech. Letztlich aber ein gerech-
tes Remis, weil Gablitz auch noch Chan-
cen in Unterzahl hatte auf 2:1 zu stellen.

Spannendes Derby gegen Tulln
Die Matchpatronanz hatte das Lagerhaus Gablitz. Foto (v.l.n.r.): Michael Flesch, 
Katharina Essmann, Obmann Andi Forche, Standortleiter Lagerhaus Gablitz Martin 
Nardai, GR Christian Sipl, Claudia Ebersberger, GR Rupert Winkler, Reinhard Jäger 
(Lagerhaus), Regina Mayerhofer.

der Obmann des SVcar-repgablitz, gr andreas 
Forche, gratuliert der geschäftführerin der 
car-rep autolackier gruppe Fr. ing. Tanja erhart 
und Hrn. Thomas rossmann zur Fusion. die 
car-rep gruppe hat mit der rossmann gruppe 
einen großen Partner erhalten. dadurch ändert 
sich auch der Werbeauftritt und das Logo der 
Firma. es wurde auf 6 Standorte erweitert: 
1140 Wien, Keisslergasse 30
1230 Wien, Triesterstraße 206
1120 Wien, Sagedergasse 27
3034 Maria-anzbach, Hauptstraße 2
2320 Schwechat, Ludwig Poihs Straße 12
2460 bruck an der Leitha, 
eco Plus Park – 1. Straße 3

die Services bleiben natürlich alle gleich. 
die car-rep gruppe ist auch besonders in
gablitz durch ihr soziales engagement beim 
Sportverein bekannt.
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Flüchtlingshilfe und Unterstützungsmöglichkeiten

In den letzten Sitzungen hat sich der 
Sozialausschuss intensiv mit der 

Flüchtlingshilfe und Unterstützung für 
Flüchtlinge beschäftigt. Wie die Ent-
wicklungen der letzten Tage, Wochen 
und Monate gezeigt haben, werden Un-

terbringungsmöglichkeiten für Flücht-
linge immer wichtiger. 

Die Marktgemeinde Gablitz hat die 
nachfolgende Aufstellung* zusammen-
gestellt, wo einige Institutionen und Or-
ganisationen aufgelistet sind, die sich 

mit der Hilfe und Unterstützung von 
Flüchtlingen beschäftigen und ihnen 
mit Rat und Hilfe zur Seite stehen. Die-
se Auflistung ist auch auf der Startseite 
der Marktgemeinde Gablitz (www.ga-
blitz.at) ersichtlich.

1. privatunterkünfte bereitstellen
Unter „Flüchtlinge Willkommen“ können Sie beispiels-
weise ein Zimmer für geflüchtete Menschen bereitstellen. 
Doch auch unter folgenden Nummern und Adressen 
 können Sie Wohnmöglichkeiten anbieten:

◼ NÖ Flüchtlingshilfe: Tel.: 02742-9005/15636

 e-Mail: post.ivw2fluechtlingshilfe@noel.gv.at

◼ Caritas: Tel.: 01/890 48 31 
E-Mail: machbarinnot@caritas-wien.at 

◼ Diakonie: Flüchtlingsdienst – Wohnberatung:  
Tel.: 0664/883 02 307

◼ Innenministerium-Hotline: 0800 230090 
E-Mail: quartiersuche@bmi.gv.at 

2. patenschaften übernehmen
◼ Asylkoordination Österreich, connecting people:  

Tel.: 01/532 12 91-14,  
E-Mail: office@connectingpeople.at 

◼ Integrationshaus, Kontaktperson: Frau Ulrich 
Tel.: 01/212 35 20-25,  
E-Mail: e.ulrich@integrationshaus.at 

◼ Hotelshelfen: Unterkünfte für Flüchtlinge und 
 Sachspenden, Michaela Reitterer, Gregor Hoch,  
Tel.: 01/533 09 52, E-Mail: office@oehv.at 

3. Deutschkurse geben
◼ Verein Ute Bock, Tel.: 01/929 24 24-28 

E-Mail: bildung@fraubock.at 
Infos auf www.fraubock.at/services/bildung/

◼ sozialberatungsstelle Wien: Tel.: 01/405 62 95 75 
E-Mail: sabine.racketseder@diakonie.at 

◼ sprachen-Studio Wien: Tel.: 01/957 9649 
E-Mail: info@sprachen-studio.at 

◼ connect.erdberg: Freizeitbeschäftigung und Bildungs-
aktivitäten für unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 
in der Bundesbetreuung Erdberg. Tel.: 01/713 47 26,  
E-Mail: connect@jugendzentren.at 

◼ KAMA Wien: Mariahilfer Straße 217A/ Schwenderg. 30, 
1150 Wien, E-Mail: info@kama.or.at 

◼ PROSA: Bildungsinitiative, Sina Farahmandnia,  
Rahl gasse 4, 1060 Wien, Tel.: 0664/352 52 02,  
E-Mail: sina.farahmandnia@vielmehr.at 

4. Sachspenden abgeben
Gebraucht werden besonders Taschen, Rucksäcke, 
 Kleidung (besonders für Jugendliche und Kinder), 
Schuhe, Schulmaterial, Wörterbücher, Kinder/Jugend-
bücher, DVDs, Unterwäsche, Hygieneartikel und 
 Fahrräder.

◼ Integrationshaus: Kontaktperson: Frau Lebbihiat,  
Tel.: 01/334 45 92-18,  
E-Mail: m.lebbihiat-mueller@integrationshaus.at 

◼ Caritas-carla: Tel.: 01/256 98 98,  
Infos auf www.carla-wien.at

◼ Don Bosco Flüchtlingswerk, Tel.: 0664/886 32 608,  
E-Mail: office@fluechtlingswerk.at 

◼ Caritas Omni.bus: www.facebook.com/caritas.omni.bus, 
Sachspendensammlung für Traiskirchen

◼ sachspenden Hotline Traiskirchen (und andere):  
ORS Service Spenden Hotline 0699/13 23 1222

5. Diverse individuelle hilfe leisten
◼ Adopt A Wish: Facebook-Seite

◼ menschen Leben: E-Mail: office@menschen-leben.at 

◼ Verein Ute Bock: Tel.: 01/929 24 24 – 24,  
E-Mail: info@fraubock.at 

◼ samariterbund: Aktion Menschlichkeit:  
www.samariterbund.net/aktion-menschlichkeit

◼ Flucht nach vorne: Freizeitaktivitäten für Flüchtlinge. 
Zur Facebook-Seite

◼ IntegRADsion: Fahrradspenden an Flüchtlinge, 
 gemeinsame Fahrradreparatur, Anna Eber,  
E-Mail: integradsion@gmail.com 

◼ refugees Welcome to Austria: Organisation von 
 Sachspenden, Plattform zur Förderung einer 
 Willkommenskultur, zur Facebook-Seite 

Hier finden Sie weitere Links: 
www.sosmitmensch.at 
www.asyl.at 
asyl.at/infoblaetter/hilfe_fuer_fluechtlinge.pdf

* Diese Sammlung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 
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„Mit Sonnenstrahlen Stromrechnung zahlen“
SPÖ NÖ startet mit Energiekampagne in den Sommer

„Leistbares Leben“ für die NiederösterreicherInnen 
ist der rote Faden in den zehn Geboten für ein so-
zialdemokratisches NÖ. „Dabei spielt neben dem 
Wohnen auch das Thema nachhaltige und leistbare 
Energie eine wichtige Rolle, dem wir uns in Zukunft 
widmen möchten“, kündigt der Energiesprecher 
der SPÖ NÖ, LAbg. Dr. Günther Sidl, einen Energie-
schwerpunkt an. 

SPÖ NÖ präsentiert neues Photovoltaik-Förder-
modell
„Zur Gewinnung von sauberem und leistbarem 
Strom soll es für private Haushalte einfachere, bes-
sere Förderungen bei der Errichtung von Photo-
voltaik-Anlagen geben. Die Anlagen sollen mit  
Euro pro kWp (Kilowatt-Peak) bei der Errichtung ge-
fördert werden“, fordert Landesparteivorsitzender 
Mag. Matthias Stadler. Gefördert werden sollen An-
lagen mit einer Leistung bis maximal fünf kWp (die 
den Strom-Jahresverbrauch eines Einfamilienhauses 
erzeugen können), insgesamt sind das . Euro 
Maximalförderung. Ziel ist es, jährlich . Haus-
halte zu unterstützen.  

Energiekostenfreie Stromrechnung 
Wer mit seiner PV-Anlage mehr Strom produziert, 
als für den Eigenverbrauch im Moment nötig, speist 
diesen ins Stromnetz ein und stellt ihn anderen Kun-
dInnen zu Verfügung. Wenn man zu einem späte-
ren Zeitpunkt selbst Strom braucht, soll dieser (in 
selber Menge wie zuvor eingespeist) gratis bezogen 

werden können. „Bei einer Fünf-kWp-PV-Anla-
ge gäbe es so keine Energiekosten für Privat-
haushalte mehr – die Stromrechnung wird im 
wahrsten Sinn des Wortes mit Sonnenstrahlen 
bezahlt“, sagt Stadler. Das SPÖ NÖ PV-Modell 
beinhaltet auch Vorschläge für den großvolu-
migen Wohnbau: Neue Wohnhäuser, die mit 
Wohnbauförderung gebaut werden, sollen mit 
PV-Anlagen ausgestattet werden. Genauso sol-
len bei bestehenden, mit Wohnbauförderung 
erbauten Objekten, im Zuge der Althaussanie-
rung PV-Anlagen nachgerüstet werden. 

Leistbare Energie für alle
„Energiekosten werden für immer mehr 
Menschen zu Über-Lebenskosten – Teue-
rungen haben massive Auswirkungen auf 
das Familienbudget“, sagt Sidl: „Uns sind 
deshalb leistbare Energiekosten wichtig: 
Dazu gehören ein vernünftiger Umgang mit 
den vorhandenen Ressourcen, das Nutzen 
von Energiesparpotentialen, aber natürlich 
auch sinnvolle Investitionen in erneuerbare 
Energien.

„Mit Sonnenstrahlen Stromrechnung zahlen“
SPÖ NÖ startet mit Energiekampagne in den Sommer

werden können. „Bei einer Fünf-kWp-PV-Anla-
keine Energiekosten für Privat-

 mehr – die Stromrechnung wird im 
wahrsten Sinn des Wortes mit Sonnenstrahlen 
bezahlt“, sagt Stadler. Das SPÖ NÖ PV-Modell 
beinhaltet auch Vorschläge für den großvolu-
migen Wohnbau: Neue Wohnhäuser, die mit 
Wohnbauförderung gebaut werden, sollen mit 
PV-Anlagen ausgestattet werden. Genauso sol-
len bei bestehenden, mit Wohnbauförderung 
erbauten Objekten, im Zuge der Althaussanie-
rung PV-Anlagen nachgerüstet werden. 

Leistbare Energie für alle
„Energiekosten werden für immer mehr 
Menschen zu Über-Lebenskosten – Teue-
rungen haben massive Auswirkungen auf 
das Familienbudget“, sagt Sidl: „Uns sind 
deshalb leistbare Energiekosten wichtig: 
Dazu gehören ein vernünftiger Umgang mit 
den vorhandenen Ressourcen, das Nutzen 
von Energiesparpotentialen, aber natürlich 
auch sinnvolle Investitionen in erneuerbare auch sinnvolle Investitionen in erneuerbare 
Energien.Energien.

Machen Sie jetzt den Energiecheck unter
www.noe.spoe.at/energiecheck

Weitere Informationen unter www.noe.spoe.at
oder unter  /Spoe.Niederoesterreich

Energiesprecher Dr. Günther Sidl und Landesparteivorsitzender Matthias Stadler
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Die Body Repair Shops für alle Automarken

…garantiert mobil!

• Logo car-rep - Farben  CMYK

C 0 | M 100 | Y 100 | K 0

C 0 | M 100 | Y 100 | K 0
+/- RAL 3020

C 68 | M 52 | Y 55 | K 45 

C 24 | M 18 | Y 19 | K 2 

C 41 | M 33 | Y 31 | K 11 

C 0 | M 100 | Y 70 | K 0 

C 0 | M 60 | Y 100 | K 0 

C 0 | M 15 | Y 100 | K 0 

C 60 | M 0 | Y 100 | K 0 

C 100 | M 10 | Y 0 | K 0 

C 60 | M 100 | Y 0 | K 0

Farben Regenbogen | Farbkeil

Grundfarben | Kugel + Fläche  + Text

Rot - Karrosserie = 

• Logo car-rep - Farben  CMYK

C 0 | M 100 | Y 100 | K 0

C 0 | M 100 | Y 100 | K 0
+/- RAL 3020

C 68 | M 52 | Y 55 | K 45 

C 24 | M 18 | Y 19 | K 2 

C 41 | M 33 | Y 31 | K 11 

C 0 | M 100 | Y 70 | K 0 

C 0 | M 60 | Y 100 | K 0 

C 0 | M 15 | Y 100 | K 0 

C 60 | M 0 | Y 100 | K 0 

C 100 | M 10 | Y 0 | K 0 

C 60 | M 100 | Y 0 | K 0

Farben Regenbogen | Farbkeil

Grundfarben | Kugel + Fläche  + Text

Rot - Karrosserie = 

1140 Wien, Keisslergasse 30
Tel: 01 / 914 33 19, Fax: DW 20
E-Mail: wien14@car-rep.at

3034 Maria-Anzbach
Meierhöfen, Hauptstraße 2
Tel: 01 / 699 19 83, Fax: DW 20 
E-Mail: noe3034@car-rep.at

1230 Wien, Triesterstraße 206
Tel: 01 / 667 21 12, Fax: DW 20
E-Mail: wien23@car-rep.at

2320 Schwechat
Ludwig Poihs Straße 12
Tel: 01 / 701 45 43
E-Mail: noe2320@car-rep.at

1120 Wien, Sagedergasse 27
Tel: 01 / 804 16 64, Fax: DW 20
E-Mail: wien12@car-rep.at

2460 Bruck an der Leitha
Eco Plus Park – 1. Straße 3
Tel: 02162 / 62 193 
E-Mail: noe2460@car-rep.at

Dellendrücken
Lackierarbeiten

Karosseriearbeiten
Scheibenreparatur und -tausch

Hol- & Bringservice
Lackaufbereitung
Ersatzfahrzeug

Spot Repair
• Schriftart - (B

asis) F
utura Md BT Bold - leicht verändert!

C 68 | M 52 | Y 55 | K 45 

Pantone 446c

• Schriftzug | www.car-rep.at (Basis Futura BK BT Book)

• Schriftzug | www.car-rep.at (auf div. Anwenungen wenn ein Balken verwendet wird)

C 0 | M 100 | Y 100 | K 0

C 68 | M 52 | Y 55 | K 45 

• www.car-rep.at - Farben  CMYK

Bis zu 100% Selbstbehalt-Ersparnis


